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Patienteninformation

Klinik für Geriatrie 
und Frührehabilitation 
—

Helios Klinikum Pirna

Diagnostik und Therapie
Unser multiprofessionelles Team sichert eine um-
fassende breitgefächerte Diagnostik ab. 
Ein spezielles geriatrisches Beurteilungsverfahren 
ermöglicht mittels Test- und Fragebögen eine erste 
Einschätzung Ihres Gesundheitszustandes.

Danach werden alle notwendigen diagnostischen 
Maßnahmen mit Ihnen abgesprochen. Die Thera-
pie wird individuell abgestimmt und wöchentlich 
abgeglichen.

Ärztliche Leistungen
–	 Altersgerechte Diagnostik und Therapie
–	 Tägliche Visiten
–	 Beratung und Schulung
–	 Psychotherapie

Neuropsychologische Diagnostik und Therapie

Pflegemaßnahmen
–	 Mobilisierung
–	 Pflege- und Inkontinenzberatung
–	 Wasch- und Anziehtraining
–	 Essenstraining
–	 Medikamentengabe

Physiotherapie 
(einschließlich Anti-Sturz-Training)

Ergotherapie 
(einschließlich Aromatherapie)

Logopädisches Sprach- und Schlucktraining

www.helios-gesundheit.de



Liebe Patientin, 
lieber Patient, 
—
mit diesem Flyer möchten wir Sie über 
die Arbeit unserer Klinik für Geriatrie und 
Frührehabilitation informieren. 

Unser Ziel ist es, Ihre Krankheit nach einem 
längeren Klinikaufenthalt oder nach einer 
Verschlechterung durch eine altersbedingte 
Erkrankung zu bessern und Sie entweder auf 
den Alltag oder für eine Rehabilitationskur 
vorzubereiten.

Die Geriatrie als Altersmedizin hat in den 
letzten Jahren enorme Fortschritte erzielt, 
denn ein Krankheitsverlauf im hohen Alter 
gestaltet sich oft komplizierter als in den 
jüngeren Jahren. Diesen Umständen werden 
unsere liebevollen Mitarbeiter gerecht und 
kümmern sich darum, dass Sie jeden Tag Ih-
rem Ziel, größtmögliche Selbständigkeit und 
Unabhängigkeit wiederzuerlangen, ein Stück 
näher kommen.

Wir stehen an Ihrer Seite und freuen uns, mit 
Ihnen gemeinsam in vielfältigen Therapien 
die Kräfte Ihres Körpers zu mobilisieren.

Dr. med. Carolin Höhlig
Chefärztin Klinik für Geriatrie und Frührehabilitation

Unser Team
Fachärzte für Neurologie und Innere Medizin
und Assistenzärzte betreuen Sie medizinisch op-
timal und beherrschen das gesamte Spektrum der 
Diagnostik und Therapie.

Physiotherapeuten begleiten Sie bei der
Krankengymnastik, Schmerztherapie, beim Anti-
sturztraining und in der Elektrotherapie. 

Ergotherapeuten helfen, Ihre Fähigkeiten im All-
tag wiederzuerlangen – zum Beispiel beim thera-
peutischen Kochen, handwerklichen Übungen und 
Sensomotorikübungen.

Logopäden therapieren Schluckstörungen, erken-
nen und verbessern Sprach- sowie Sprechstörun-
gen. Unsere Klinik ist eine Ausbildungsstelle für die 
endoskopische Schluckdiagnostik. 

Psychologen unterstützen Sie durch Gesprächsan-
gebote zur emotionalen Bewältigung von Krank-
heiten und Einschränkungen. Sie übernehmen 
ebenfalls die Diagnostik von Gedächtnisstörungen.

Pflegekräfte unterstützen Sie mit einer akti-
vierenden und mobilisierenden Pflege – freundlich, 
herzlich und respektvoll, Tag für Tag.

Sozialarbeiter erarbeiten mit Ihnen und Ihren An-
gehörigen zusammen Hilfsmöglichkeiten, den All-
tag für Sie so unabhängig wie möglich zu gestalten.

Seelsorger begleiten Sie in Not- und Angst-
situationen.

Leistungsspektrum
Akuterkrankungen
Zustand nach
–	 Schlaganfällen
–	 Frakturen, Gelenkersatzoperationen oder ande-

ren orthopädischen Eingriffen
–	 Operationen an den Blutgefäßen, nach Amputati-

onen oder Schädel-Hirn-Traumata
–	 Herz Kreislauf- oder Lungenleiden mit drohender 

Unbeweglichkeit
–	 schweren Operationen bei zu erwartender Immo-

bilität oder Selbständigkeitsverlust

Chronische Erkrankungen
–	 Arthrose und andere degenerative 

Skeletterkrankungen
–	 Morbus Parkinson und andere degenerative oder 

entzündliche Nervenerkrankungen
–	 Spätfolgen von Stoffwechselerkrankungen wie 

z.B. Diabetes mellitus
–	 Muskel- und Knochenabbau als Folge von 

Immobilität
–	 Chronische Schmerzzustände

Welche medizinischen Indikationen für eine Ein-
weisung außerdem in Frage kommen, können wir 
individuell mit Ihnen besprechen.


